
D i e Gen tech n i kfel der i n B ra u n schwei g stoppen !
E s i st F rei ta gm orgen , 2 4. Ap ri l . Au f d em E x-FAL-Gel ä n d e a n d er B u n d esa l l ee im Westen d er Sta d t

steh t kein gen m a n ip u l ierter Ma is, son d ern Zel te, ei n Tu rm u n d ein B eton b l ock. R u n d h eru m s in d
Men sch en , d ie m i t d er B esetzu n g ein er F l ä ch e n i ch t n u r gegen d ie Genversu ch e d em on strieren ,

son d ern d iese verh in d ern wol l en . D en n : Wä h ren d b i s zu 80 P rozen t d er B evö l keru n g d ie
Agrogen tech n ik a b l eh n en , s i n d Kon zern e u n d sta a tl i ch e I n sti tu tion en fa st d u rch geh en d d a m i t
b esch ä ftig t, d ie Gen tech n ik wei terzu en twickel n . D a m it D eu tsch l a n d vorn e d ra n b l eib t i n d er
Wel t − ega l , wie sch l ech t d ie I d ee i st.
U n ser Ziel : Ga r kein e Agrogen tech n ik. D en n d eren Ziel e stim m en i n sgesa m t n ich t − d a h el fen
a u ch kein e N a ch forsch u n gen zu r Si ch erh ei t d er Tech n ik.

   í U n ter d en h eu tigen gesel l sch a ftl i ch en B ed in gu n gen d ien en Forsch u n g u n d P rod u ktion vor
a l l em d em Ma ch t- u n d P rofi ta u sb a u. Wer d ie Au gen a u fm a ch t, s ieh t d a s ü b era l l : Sozia l a b b a u,

Kon ku rren zkä m p fe a m Arb ei tsm a rkt, Abzocke u n d krim in el l e Meth od en b ei g roß en u n d k l ein en
F i rm en , Ü b erwa ch u n gsska n d a l e b ei Sta a t u n d Kon zern en .

  í B ei d er Agrogen tech n ik i st es gen a u so. Sie so l l u n d wi rd N a h ru n gsm i ttel u n d Sa a tgu t kü n stl i ch
verkn a p p en . D a d u rch p a ssiert gen a u d a s Gegen tei l von d em , wa s d ie P rop a ga n d a sa gt: H u n ger u n d
Ab h ä n g igkei ten werd en erzeu gt, wei l d a s d ie P rofi te erh öh t. D u rch Gen tech n ik l ä sst s i ch Leb en
p a ten tieren , kön n en geziel te Verä n d eru n gen d er Gen e d ie Verm eh ru n g von Sa a tgu t verh in d ern od er
b estim m te P fl a n zen a n fi rm en eigen e Sp ri tzm i ttel gekop p el t werd en . Gen tech n ik i st − so ein gesetzt −
ein e Wa ffe.

í  D iese Kri tik tr i fft a u ch d ie Versu ch e i n B ra u n schweig . D ie so l l en u n tersu ch en , wel ch e Wirku n g d ie
Gen tech n ik h a t. Ab er: Wer u n tersu ch t, wie gen a u d ie Wa ffe tr i fft, wel ch e Wirku n g s ie b eim Op fer
h in terl ä sst u n d wer a l l e n och getroffen wird , i st Mi ten twickl er d er Wa ffe. S i ch erh ei tforsch u n g , wie d ie
Versu ch e i n d er P rop a ga n d a b ezeich n et werd en , i st n i ch ts a l s P rop a ga n d a u n d ein Tr ick a n d icke
F örd ertöp fe a u s Steu ergel d ern zu kom m en .

Wa ru m ei n e B esetzu n g ?
D ie Au sb rei tu n g d er Gen tech n ik m u ss a u ch a n d en Fel d ern gestop p t werd en ! Ma ssenweise
U n tersch ri ften l i sten , d a zu b u n te B rosch ü ren m i t Tip p s zu m gen tech n ikfreien E in ka u f − n i ch t zu vergessen
d ie P rop a ga n d a d er Pa rteien , d ie m i t Gen tech n ikkri tik Wä h l erstim m en fa n gen wol l en . D a s a l l es ken n en Sie
wa h rsch ein l i ch . E s h a t a b er e in e en tsch eid en d e Schwä ch e: D ie Po l l en d er gen tech n ikverä n d erten P fl a n zen ,
B ien en u n d Mikroorga n i sm en fra gen n i ch t d a n a ch , wer gera d e wel ch e Leb en sm i ttel ka u ft. S ie werd en
ein m a l a u sgeb ra ch te gv-P fl a n zen (gv = gen tech n i sch verä n d ert) verb rei ten von j ed em Fel d a u s.
U n a u fh a l tsa m . Au ch von ga n z wen igen Fel d ern wird d ie Gen tech n ik i h ren Siegeszu g a n treten − u n d
d esh a l b m a ch en d ie gel d gei l en Forsch u n gsin sti tu t u n d p rofi torien tierten Kon zern e wei ter, im m er
Mith i l fe von B eh örd en , i n d en en Gen tech n ik-Sei l sch a ften d ie F ä d en zieh en . E i n e gen tech n ikfreie
La n d sch a ft ka n n a l so n u r erh a l ten b l eib en , wen n es gel i n g t, d ie Au sb rin gu n g zu verh in d ern . Od er
a n d ers: D ie E n tsch eid u n g fin d et a u f d en Fel d ern sta tt. E in es d a von so l l h ier i n B ra u n schweig
a n gel egt werd en . I n d en n ä ch sten Ta gen fa l l en d ie Wü rfel : Gel i n g t es, d ie Au ssa a t zu b l ockieren ,
i st d ie R eg ion B ra u n schweig i n d iesem J a h r kom p l ett gen tech n ikfrei . U n terstü tzt u n s b ei d iesem
Ziel : Kom m t zu m Fel d , b esetzt d ie F l ä ch e m i t od er m a ch t Aktion en vor d en Toren . R u ft d ie
Vera n twortl i ch en b ei B eh örd en , d em Von -Th ü n en -I n sti tu t u n d R WTH Aa ch en a n . Gewin n t m eh r
Men sch en d a fü r, a u f e in e d er viel en m ög l i ch en Wege „N ein“ zu sa gen zu d ieser Tech n ik, d ie n u r
d en P rofi ten d ien t.

Meh r I n fos
í Aktion ssei te: www.gen tech -weg .d e.vu. Aktion stel efon  a m Fel d : 01 52 2 -99901 99
í H in tergrü n d e zu Gen fel d ern i n B ra u n schweig : www. ju l i u s-ku n gel - in sti tu t.d e.vu
í . . . u n d b ei u n s a u f u n d a m Fel d bzw. a m I n fop u n kt vor d em FAL-H a u p tein ga n g

 ( B ra u n schweig , B u n d esa l l ee . . . m i t d em B u s „M1 1 “ R i ch tu n g La m m e)
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1 . B eid e B ra u n schweiger Versu ch e b e-
h a u p ten von s i ch , d er Si ch erh ei tsfor-
sch u n g zu d ien en . D och d iese Forsch u n g
i st n i ch ts a l s ei n sch m u tzig er Trick m i t Mi l -
l ion en . D ie m ei sten F rei setzu n gsversu ch e
d ien en offiziel l d er S ich erh ei tsforsch u n g ,
wei l es d a fü r Gel d g ib t. So wird g esch u m -
m el t, b i s a l l es zu m F örd erp rogra m m
p a sst. S i ch erh ei tsforsch u n g i st zu gu ten
Tei l en sch l i ch t B etru g .
2 . D a s J K I wo l l te i n B ra u n schweig n ich t er-
forsch en , ob s i ch d ie P fl a n zen a u skreu zen
od er wie d a s zu verh in d ern wä re. E s wä re
n u r d a ru m gega n gen , d en U m fa n g d er
Au skreu zu n g zu b estim m en . D iese so l l te
ga r n i ch t verrin gert od er d ie Gen tech n ik
in F ra ge gestel l t werd en . Sta ttd essen so l l
ein p a ssen d er Gren zwert fü r d ie Verm i -
sch u n g von F u tter- u n d Leb en sm i ttel n m i t
m a n ip u l ierten Gen en festgel egt werd en ,
d er d en I n teressen d er Gen tech n ika n -
b a u erI n n en en tsp rich t. Steig t d ie Verseu -
ch u n g m i t Gen p ol l en , d a n n wird d er
Gren zwert h era u fgesetzt, d a m i t d a s ge-
fä h rl i ch e Sp iel l ega l b l eib t. D ieser Ver-
sch l eieru n gsp o l i ti k d ien te d er Au skreu -
zu n gsversu ch i n B ra u n schweig . E r fa n d
2 008 i n Si ckte sta tt  m i t d er i n zwisch en we-
gen i h rer U m wel ta u swirku n gen verb ote-
n en Sorte MON 81 0 . D ieses J a h r ka n n we-
gen d em Verb ot n ich t a u sg esä t werd en .
3 . E s g ib t kein e u n a b h ä n g ige Forsch u n g
u n d kein e u n a b h ä n g igen Fa ch b eh örd en
fü r Gen tech n ik i n D eu tsch l a n d . D ie ge-
sa m te Agro-Gen tech n ik i st ei n r ies iges Ge-
fl ech t von Kon zern en , Lob byverb ä n d en ,
B eh örd en u n d Forsch u n gsstel l en m i t d em
Ziel , d ie sogen a n n te g rü n e Gen tech n ik
trotz ü b erwä l tigen d er Ab l eh n u n g b ei d er
Meh rh ei t d er B evö l keru n g d u rch zu setzen .
Mitten d rin i n d iesem F i l z stecken a u ch d ie
Forsch erI n n en im Westen von B ra u n -
schweig . Mi ta rb ei terI n n en von R WTH Aa -
ch en u n d J u l i u s-Kü h n - I n sti tu t ( J K I ) fi n d en
sich – obwoh l s ie eigen tl i ch im sta a tl i ch en
Au ftra g a rb ei ten u n d m i t Steu ergel d ern
b eza h l t werd en – ü b era l l i n Grem ien u n d
Verein igu n gen wied er, i n d en en s ie ge-
m ein sa m m i t d en Gen tech n ikkon zern en
u n d – l ob byi stI n n en P R -Arb ei t fü r Gen -
tech n ik m a ch en . I n I n terviews l a ssen s ie
kein en Zweifel , d a ss d a s E rgeb n i s vorh er
feststeh t: Gen tech n ik i st u n gefä h rl i ch .
Wa s a u ch im m er s ie forsch en , es so l l d ie
Gen tech n ik vora n b rin gen .
4. B eim a u ch fü r 2 009 gep l a n ten B ien en -
exp erim en t d er R WTH Aa ch en wird ein e
a l te Lü ge b een d et, a b er g l ei ch d ie n ä ch ste
b egon n en . B i s l a n g h a tten d ie Gen tech n ik-
fa n s i n Pa rl a m en ten , B eh örd en u n d For-
sch u n g ü b er d ie Koexi sten z m i t d er im -
kern d en La n d wirtsch a ft n u r ei n es ü b rig :
Totschweigen , n i ch t b ea ch ten . F ü r d ie B ie-
n en , d a s wu ß ten a l l e, g ib t es kein e Koexi s-
ten z. Al so wu rd en s ie i n d er Gesetzge-
b u n g „vergessen“. I n zwisch en h a b en s i ch
d ie I m kerI n n en geweh rt. N u n fo l g t d ie

n eu e Forsch u n g . D ie R WTH Aa ch en so l l
h era u sfin d en , d a s d er Gen m a is d ie B ie-
n en n i ch t sch ä d ig t. D a s i st a b er fü r
Koexi stien z ga r kein Kri teriu m ! R ech tl i ch
wird h ier m i t Sta a tsgel d er d ie B eg l ei tp ro-
p a ga n d a von R ech tsb rü ch en fin a n ziert.
5 . Oh n eh in : Si ch erh ei tsforsch u n g m a ch t
grü n e Gen tech n ik n i ch t s i n nvo l l er. D en n
wei terh in feh l t ein e An twort a u f d ie F ra ge,
wel ch er N u tzen d u rch d a s Ma n ip u l ieren
a n P fl a n zen u n d Tieren en tsteh en so l l .
Sel b st wen n Gen tech n ik fü r Men sch u n d
U m wel t s i ch er wä re – wü rd e s ie N u tzen
b rin gen ? N ein ! D ie Gen tech n ik ka n n d ie
Versp rech en , d ie m i t i h r verb u n d en wer-
d en , n i ch t erfü l l en – wei l d ie i n d er
Werb u n g vorgegeb en en Zie l e ga r n ich t
verfo l g t werd en od er m i t Gen tech n ik n i ch t
zu l ösen s in d . Zu m B ei sp ie l d ie F ra ge d es
H u n gers: Wie wi l l d ie Gen tech n ik d en
H u n ger b esiegen , wen n d ie Men g e d er
N a h ru n gsm i ttel sch on j etzt m eh r a l s g roß
gen u g i st – a b er Kriege, Vertreib u n g , U n -
terd rü cku n g u sw. d en Zu ga n g zu a u srei -
ch en d N a h ru n g verh in d ern ?
6. E s kom m t sch l im m er: D ie Gen tech n ik
verstä rkt H u n ger u n d U m wel tzerstöru n g
soga r. D ie b i sh erige Forsch u n g d ien t,
m a rktwirtsch a ftl i ch en Zwä n gen fo l gen d ,
vor a l l em d er E rzeu gu n g von Ma n gel .
Kon zern e kön n en m eh r Gel d
erwirtsch a ften , wen n i h re P rod u kte kn a p p
gem a ch t werd en . H u n ger m a ch t reich !
7. Au f d ie F ra ge, wa ru m ü b erh a u p t a n
Gen tech n ik geforsch t wird , h a tte P rof.
I n ge B roer, d ie F rosch erin m i t d en m ei sten
Gen tech n ikversu ch en d er l etzten J a h re i n
D eu tsch l a n d , im J a h r 2 006 ein e ein fa ch e
An twort: „ I m Mom en t i st es h a u p tsä ch l i ch
Forsch u n g fü r d ie Gen tech n ik, wei l es d a -
fü r Gel d g ib t.“ I n d er g rü n en Gen tech n ik
wird geforsch t, wei l es d ie Kon zern e rei -
ch er m a ch t u n d d en Forsch u n gsin sti tu ten
Gel d b rin g t.
8 . D er Gen tech n ik-GAU i st, so p ervers
d a s k l i n g t, gewol l t. D en n wen n d ie verä n -
d erten Gen seq u en zen ü b era l l verb rei tet

si n d , wä re d ie D eb a tte u m Gen tech n ik b e-
en d et. Au s d em GAU d er Gen tech n ik
l ieß e s i ch soga r n och P rofi t zieh en , d en n
d ie verseu ch ten Tiere u n d P fl a n zen fie l en
n u n u n ter d ie Pa ten te d erer, d ie fü r d a s
D esa ster vera n twortl i ch wa ren . Sch a d en s-
ersa tz m ü sste n iem a n d l e i sten , d en n n ie-
m a n d kön n te ein en rech tl i ch wirksa m en
Sch a d en a m E igen tu m n a chweisen . D a s
H a n d el n i st m eh r a l s fa h r l ä ss ig u n d geh t
ü b er d ie I n ka u fn a h m e d er Au skreu zu n g
m a n ip u l ierter Gen e h in a u s. System a ti sch
werd en r i ska n te Versu ch sfel d er i n d er
N ä h e von Sa a tgu tb a n ken a n gel egt wer-
d en , wo eigen tl i ch d ie Viel fa l t d es Sa a tgu -
tes u nverä n d ert od er zu m in d est sorten rein
erh a l ten werd en so l l .

Wen n Sie m eh r I n form a tion en su ch en ?
•  H in tergrü n d e zu d en B ra u n schweiger

Genversu ch en m i t 8 -sei tigem
Argu m en tep a p ier: 
www. ju l i u s-ku n gel - in sti tu t.d e.vu

•  I n form a tion sd ien st: 
www. kein e-gen tech n ik.d e

•  Aktion ssei te zu d i rekten Aktion en ge-
gen Gen tech n ik: 
www.gen tech -weg .d e.vu

E i n e sch ön e Gel eg en h ei t zu m
B esu ch a m besten Fel d:
F ü r ein gen tech n ikfreies B ra u n schweiger
La n d en ga g iert s i ch ein e I n i tia tive a u s d er
R eg ion . Am Sa m sta g , 2 5 . Ap ri l ru fen d ie
Aktiven zu ein er Fa h rra d d em o a u s d er I n -
n en sta d t ( Sta rt: 1 1 U h r, R i tterb ru n n en ) zu m
Versu ch sgel ä n d e a u f − wo wir d a n n m i t
u n serem Tu rm h offen tl i ch n och steh en . Am
E in ga n g d es Gel ä n d es so l l e in e Ma h nwa -
ch e erri ch tet werd en . D a s wä re sch ick,
wen n d a viel e m i tm a ch en . Al so d eu tl i ch es
Zeich en : Gen tech n ik i st u n erwü n sch te!
•  I n fosei te d er I n i tia tive: 

www. b s-gen tech -frei .d e

Arg u m en te i n Ku rzform
Au f d ieser Sei te wol l en wir ga n z ku rz d ie wich tig sten Grü n d e gegen d a s Fel d i n B ra u n schweig b en en n en . Gep l a n t wa ren zwei Fel d er,
m i t d en en ü b erp rü ft werd en so l l te, wiewei t gen tech n i sch verä n d erter Ma is sch ä d l i ch fü r B od en orga n i sm en , B ien en u n d a n d ere Tiere
i st bzw. wiewei t er s i ch d u rch Win d a u fkreu zt. D er Au skreu zu n gsversu ch i st j ed och vom Verb ot d er Ma i ssorte MON 81 0 b etroffen ,
d . h . es fi n d et n u r n och ein Versu ch sta tt − d er von d er R WTH Aa ch en m i t versch ied en en Sorten , d ie gen m a n ip u l iert s i n d .


